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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Salmünster 1950 : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III 
Sonntag, 15.10.2023, 15:30 Uhr

Wirtz fixiert zwei Punkte für den TTC Salmünster 1950

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III hat der TTC Salmünster
1950 am Sonntag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte
gesammelt. Beim TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:10 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Salmünster 1950 mit einem
und der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem
Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Unglücklich waren Bezbrozh / Kornelson in der
Partie gegen Oehlmann / Wilhelm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wirtz / Cesar konnten im Spiel gegen Fischer / Kramer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Serafim
Bezbrozh nachfolgend beim 11:4, 11:5, 11:3 seinem Gegner Mathis Wilhelm. In toller Verfassung
präsentierte sich Nils Wirtz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Sebastian Oehlmann. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Sandoval Cesar beim 3:0 von
Paul Kramer. Dominik Kornelson bezwang anschließend Filip Fischer in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Salmünster 1950 und des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III. In vier
Sätzen gewann derweil Serafim Bezbrozh gegen Sebastian Oehlmann und gab dabei nur einen Satz
her. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:0 für Bezbrozh und 5:1 für
Oehlmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nils Wirtz hatte seinen Gegner Mathis Wilhelm beim
klaren 11:6, 11:8, 11:8 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Beim 3:0 gegen Filip Fischer fand Sandoval Cesar von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2.
Beim 11:1, 11:3, 11:9 gegen Paul Kramer fand Dominik Kornelson von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Salmünster 1950 in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2023 gegen den TTC
Höchst/Nidder an. Für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Salmünster 1950 II am 21.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 4:4 geht.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950

Doppel: Bezbrozh / Kornelson 0:1, Wirtz / Cesar 1:0 
Einzel: S. Bezbrozh 2:0, N. Wirtz 1:1, S. Cesar 2:0, D. Kornelson 2:0 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III
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Doppel: Oehlmann / Wilhelm 1:0, Fischer / Kramer 0:1 
Einzel: S. Oehlmann 1:1, M. Wilhelm 0:2, F. Fischer 0:2, P. Kramer 0:2


